
PFREIMD/LANDKREIS. Im Schützen-
heim der Stadtschützen Pfreimd trafen
sich vor Kurzem Mitarbeiter, Funktio-
näre, Angestellte, Trainer undÜbungs-
leiter des Oberpfälzer Schützenbundes
(OSB) zur Jahresabschlussfeier. Bei der
Begrüßung bedankte sich der Präsi-
dent des OSB, Herbert Stattnik, bei den
Ehrenamtlichen, die sich während des
Sportjahres für den Schießsport enga-
giert haben.

Stattniks Dank galt auch dem 1.
Schützenmeister der Stadtschützen
Pfreimd, Rudi Schreyer, für die gute
Zusammenarbeit und die Bereitstel-
lung des Vereinsheims. Für die Erfolge
bei den Meisterschaften dankte er den
Trainerteams, den Landestrainern und
Betreuern – aber auch den Verantwort-

lichen in den Vereinen, die für einen
gesicherten Rückhalt sorgen. Worte
des Lobes gingen an die Mitglieder des
Präsidiums, an die Mitarbeiterinnen
der Geschäftsstelle, an die Kampfrich-
ter, sowie an das Hausmeisterehepaar
des Leistungszentrums Häutle. Man-
fred Dütsch undWerner Fischer dank-
te er für die Ausrichtung der Rangliste,
die 2009 zum 18.Mal statt findet.

Unter der Federführung von Vize-
präsident Winfried Schmid wurde
2008 ein Fachübungsleiterlehrgang
mit 26 Teilnehmern durchgeführt, da-
runter auch drei Teilnehmer des Baye-
rischen Schützenbundes. Vor der Aus-
händigung der Prüferlizenzen bedank-
te sich Schmid bei den Referenten und
bei der OSB-Jugend, die bei der Ausbil-
dung unterstütze. Mit Stattnik über-
reichte er an acht Bogentrainer und 18
Gewehrtrainer die erfolgreich bestan-
dene Prüfungslizenz. Vizepräsident
Schmid wünschte den neuen C-Trai-
nern viel Spaß und eine glückliche
Hand bei ihrer Trainerarbeit. (gdl)

26neue Trainer
imSchützenbund
SCHIESSSPORT Bei der Jahres-
abschlussfeier der Funktio-
näre wurden die Prüferlizen-
zen überreicht.

Vizepräsident Winfried Schmid mit den neuen Bogentrainern Albert Sittl, Ann-
Katrin Sittl, Daniel Holzapfel, Josef Ruhland, Dieter Spangler und Christian
Späth (v. l.). Foto: gdl
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

DIE NEUEN TRAINER

➤ Die neuen Gewehrtrainer: Peter Kiener (Ro-
ding), Werner Lang (Roggenstein), Wolfgang
Krottenhaler (Stamsried), Michael Böller (Hir-
schau), Jürgen Wedel (Kümmersbruck), Alfred
Wagner (Waldeck), Konrad Heidinger (Wald-
münchen), Manuel Dobmeier (Schnaittenbach),
Benno Elefant (Neukirchen) und Klaus Heidin-
ger (Waldmünchen) sowie Christian Bindl, Alois

Herrmann, Thomas Ryba, Tobias Schmidl, Wolf-
gang König, Bernhard Schmidl, Thomas Kry-
schak und Norbert Seegerer.

➤ Die neuen Fachübungsleiter Bogen: Albert
Sittl, Ann-Katrin Sittl, Daniel Holzapfel, Josef
Ruhland, Dieter Spangler, Christian Späth, And-
ré Jahn und Ernst Pfitzenmaier. (gdl)
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IMPRESSUM

SCHWARZHOFEN. Nach einer dramati-
schen Schlussphase siegte der SV mit
81:78. Überragend an diesem Tag war
Center Andreas Igl. Topscorer Christi-
an Richthammer fehlt weiterhin. Aber
auch Sulzbach II musste auf Spieler
verzichten.

Das erste Viertel war geprägt von
schnellem Spiel. Beim SV holte Center
Johannes Dietl elf Zähler. Trotzdem
verlor das Team den Abschnitt 22:25.
Im zweiten Viertel verteidigten die
Gäste ihren Vorsprung – auch weil
Emil Gaschimow immer wieder punk-
tete. ZurHalbzeit stand es 40:46.

Gaschimow lief auch nach der
Halbzeitpause heiß: Er erzielte im drit-
ten Abschnitt 17 Punkte, sodass Sulz-
bach II den Vorsprung auf 56:66 aus-
baute. Spielertrainer Peter Scharf plä-
dierte an die Haupttugend der Black-
bulls: den Kampfgeist. Der erfahrenste
Spieler Schwarzhofens, Andreas Igl,
holte in den ersten vier Minuten des
Schlussviertels elf Punkte in Serie, der
Vorsprung der Gäste schmolz auf
67:70. Ein Dreier und ein Fast-Break
von Jugendspieler Christian Scharf

zum 72:70 sorgte für Stimmung in der
Schulturnhalle. Ein Dreier von Gaschi-
mow brachte für die erneute Führung
für Sulzbach II, doch Igl konterte mit
einem Drei-Punkte-Spiel zum 75:73.
Wieder Gaschimow besorgte per Jum-
per den Ausgleich. Doch zwei Minu-
ten vor Schluss führte Schwarzhofen
durchAndreas Beer (77:75).

Doch Gaschimow konterte erneut
zum 77:77, eine Minute vor Abpfiff.
Im Gegenangriff setzte sich wieder Igl
unter dem Korb durch: Er brachte die
Blackbulls mit 79:77 in Führung. Nun
vergab Sulzbach II die Chance auf den
Ausgleich und war gezwungen, tak-
tisch zu foulen. Igl wurde an die Frei-
wurflinie geschickt, verpasste aber die
Entscheidung. Da ein Sulzbacher
sechs Sekunden vor der Sirene beim
Dreier gefoult wurde, hatten sie die
Chance auf den Ausgleich. Es ging in
den Rebound. Der blieb jedoch in den
Händen der Blackbulls – und jetzt
wurde Thomas Beer taktisch gefoult.
Mit einem Treffer und dem Rebound
erneut beim SV war die dramatische
Partie gelaufen. Der Endstand: 81:78.

Damit hat sich der SV nicht nur für
die Hinspielniederlage revanchiert:
Das Team kann auch die Aufstiegsrun-
de zur Bezirksklasse feiern.

Für die Blackbulls spielten: Andreas
Igl (31), Johannes Dietl (20), Christian
Scharf (10, 2 Dreier), Andreas Beer (8),
Peter Scharf (5, 1 Dreier), Thomas Beer
(5), Christian Deml (2), Benedikt
Scharf . (sil)

Revanche für Blackbulls
BASKETBALL Trotz zehn Punk-
ten Rückstand amAnfang
des letzten Viertels gewann
der SV Schwarzhofen das
Kreisligaspiel gegen die BG
Sulzbach-Rosenberg II.

MAXHÜTTE-LEONBERG. Einmal mehr
hat sich am vergangenen Wochenen-
de gezeigt, dass dieMädchen und Frau-
en im Bezirk Oberpfalz Fußball auf
sehr hohem Niveau spielen. Beim Hal-
lenturnier in der Mehrzweckhalle in
Maxhütte – zwischenzeitlich von Insi-
dern auch als „Mekka“ des Hallenfuß-
balls bezeichnet – kamen die vielen
Zuschauer auf den Rängen voll auf ih-
re Kosten. Ausrichter dieses Turniers
war die Mädchenfußballabteilung des
SV Leonberg, die für die hervorragen-
de Organisation wieder von allen Sei-
ten gelobt wurde.

Spielwitz, technische Kabinettstü-
cken, toller Einsatz – die Zuschauer be-
kamen alles zu sehen, was Hallenfuß-
ball schön und spannend macht. Ins-
gesamt wurden fünf Turniere ausge-
spielt. Eigentlichwaren sechs Turniere
geplant, doch bei den A-Juniorinnen
traten drei der fünf qualifizierten
Mannschaften nicht an. So kam es nur
zum alles entscheidenden Endspiel
zwischen SG Siemens Amberg und der
DJK Steinberg. Amberg entschied das
Match klar für sich.

Auf verlorenem Posten standen die
A-Juniorinnen der DJK Steinberg im
Entscheidungsspiel um den Titel des
Bezirksmeisters gegen die höherklassi-
gen Spielerinnen der SG Siemens Am-
berg. Dieses „Endspiel“ kam zustande,

weil mit Mitterkreith, Lorenzen und
Rosenberg drei der fünf qualifizierten
Mannschaften nicht angetreten wa-
ren. Ambergwar von Beginn des Spiels
an die dominierende Mannschaft und
siegte gegen die Steinberger Mädchen,
die sich allerdings tapfer wehrten, mit
10:2 Toren.

Frauenpower war auch beim Quali-
fikationsturnier der Frauen angesagt.
Auch hier sollten fünf Mannschaften
an den Start gehen, doch die Mann-
schaft des 1. FC Schlicht trat nicht an
und der SV Leonberg spielte außer
Konkurrenz. Deshalb wurden die Er-
gebnisse der Mannschaft nicht gewer-
tet. Auch bei den Frauen setzte sich
schließlich die SG Siemens Amberg
durch. (brn)

Fußballspiele auf
hohemNiveau
FRAUENFUSSBALL BeimHallen-
turnier inMaxhütte räumte
die SG Siemens Amberg die
Titel ab.

Die SG Siemens Amberg holte sich souverän den Titel. Foto: brn

Im Endspiel der A-Juniorinnen diktier-
te die SG Siemens Amberg (helle Tri-
kots) von Beginn an das Geschehen.
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SPORT-TELEGRAMM

BASKETBALL
FC Schwarzenfeld: Herren II – ATSV Tirschen-
reuth 51-57 Punkte: Matthias Schießl 11, Roland
Schmid 8, Wolfgang Obermeier 7, Fabian Neidl
7, Peter Gentzwein 5, Thomas Teich 5, Johannes
Neumeier 4, Sebastian Graf 2, Clemens Holter 2
(sil)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TISCHTENNIS
TSV Klardorf: Freitag, 20 Uhr, Damen I – SSV
Brand II. Die Spielerinnen Winter, Reisky, Karl
und Grabinger treffen sich um 19.30 Uhr im
Sportheim. (skg)

SCHWANDORF. Mit Günter Jehl, Ste-
phan Stöckl und Johannes Paar hatten
noch drei Spieler die Chance auf den
Gesamtsieg in der Jahreswertung: Vor
dem letzten Turnier trennte die drei
Spieler an der Tabellenspitze nur ein
Punkt.

Jehl und Paar mit je 8,5 Punkten

Und beim Turnier ging es auch gleich
voll zur Sache. Günter Jehl und Ste-
phan Stöckl trennten sich im direkten
Duell unentschieden. Anschließend
musste sich Stöckl jedoch Paar ge-
schlagen geben und war damit vorerst
einmal aus demRennen.

Günter Jehl besiegte in der Schluss-
runde Johannes Paar und schloss zu
ihm auf. Beide teilten sich damit den
ersten Platz mit je 8,5 Punkten. Für
Stephan Stöckl blieb mit sieben Punk-
ten der dritte Platz vor Karl Schönber-
ger und Karlheinz Obermeier.

Jehl gewinnt die Jahreswertung

Damit war auch die Jahreswertung
entschieden. Günter Jehl erzielte 53
Wertungspunkte und sicherte sich da-
mit denkbar knapp den Gesamterfolg
vor Johannes Paar (52 Zähler) und Ste-
phan Stöckl (51). Schon mit etwas Ab-
stand folgen Karl Schönberger (34,5),
Ernst Dotzauer, Bernd Eichinger und
Karlheinz Obermeier vor weiteren
zehn Spielern. Die Ehrung der Preisträ-
ger findet im Rahmen der Weih-
nachtsfeier am Samstag im Gasthaus
Fenzl statt. (sjg)

Zwei Spieler
auf dem
ersten Platz
SCHACHHochspannung
herrschte beim letzten Blitz-
wettbewerb des Jahres des
Schachklubs Schwandorf.

SCHWANDORF. Das mit 15 Spielern gut
besetzte einrundig gespielte TSV 1880
Schachmonatsblitzturnier gewann der
Nittenauer Michael Plank. Er musste
sich nur dem Nittenauer Stephan
Zankl geschlagen geben und gegen sei-
nen Trainer Thomas Kammer ein Re-
mise hinnehmen. Der zweite Platz
ging an Kammer mit 11,5, gefolgt von
Dieter Wilschke mit 11, Sepp Hauser
mit 10, Franz Beer mit 8,5 (alle TSV
1880 Schwandorf), Bernd Moore und
Alexander Lex mit je 8 (beide TSV Nit-
tenau) undweiteren achtMitspielern.

Die Jahreswertung gewann unter
der Berücksichtigung zweier Streich-
wertungen Dieter Wilschke mit 130,5
vor Michael Plank mit 129. Thomas
Kammer holte sich im letzten Kampf
den dritten Pokal mit 109,5 Punkten.
Auf den Plätzen folgen: Helmut See-
bald mit 98, Sepp Hauser mit 93,5,
Franz Beer mit 86,5 (alle TSV 1880
Schwandorf), Bernd Moore mit 85,5,

Stephan Zankl, mit 83,5, Alexander
Lex mit 67,5 (alle TSV Nittenau), Tho-
mas Zenkner mit 66,5 (TSV 1880
Schwandorf) und Mathias Lorenz
(TSV Nittenau) mit ebenfalls 66,5
Punkten vor weiteren 15 Spielern aus
fünf Vereinen. Die Turniere im Januar,
Februar, März, Juni und September ge-
wann Dieter Wilschke. Im April, Mai
und November gewann Thomas Kam-
mer, im Juli Markus Zimmermann, im
August Helmut Seebald, im Oktober
SeppHauser und imDezember Plank.

Am Sonntag setzte sich die Schach-
abteilung deutlich mit 7:1 gegen den
TuS Hirschau durch. Siegreich waren
DieterWilschke (Brett 1), Sepp Hauser
(Brett 2), Franz Beer (Brett 3), Jens Voll-
erth (Brett 6), Peter Stark (Brett 7) und
Hans Kaufmann (Brett 8). Ein Remise
steuerten Helmut Seebald (Brett 4)
und Werner Marquordt (Brett 5) bei.
Das Team liegt in der Tabelle der Kreis-
liga 1 Nord imMittelfeld. (mz)
➜ Am Freitag ist im Nebenzimmer „Zum
Turner“ um 20Uhr das letzte Monats-
stahldartturnier des Jahres. Das nächste
Monatsblitzschachturnier ist am 9. Ja-
nuar um 20Uhr im TSVVereinsheim.

Nur eineNiederlage
SCHACHMichael Plank ge-
winnt Schwandorfer TSV
1880Monatsblitzturnier.
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